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Allgemeine Hinweise 

 

 

Die entsprechenden Erfolgswerte für 2012 im Finanzierungsvoranschlag sind von der alten in die neue Struktur übergeleitet 

worden und sind daher nicht direkt vergleichbar. 

 

 

 
Hinweis: 

Soweit im Folgenden personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Frauen und Männer in 

gleicher Weise, es sei denn, dass ausdrücklich anderes angegeben ist. Bei der Anwendung auf bestimmte Personen wird die jeweils ge-

schlechtsspezifische Form verwendet.  
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Gliederungselemente des Bundesvoranschlages 

 

 

Budgetstruktur 

 

Durch die Haushaltsrechtsreform hat sich die Darstellung des Bundesvoranschlages und somit die gesamte Budgetstruktur 

grundlegend verändert. Mit Inkrafttreten der 2. Etappe wird der Gesamthaushalt, der das gesamte Budget des Bundes darstellt, 

in Rubriken, Untergliederungen (UG), Globalbudgets (GB) und Detailbudgets (DB) unterteilt. 

 

 

 

 

 
 

Hinweis: Die Detailbudgets 2. Ebene sind nicht Bestandteil der gedruckten Budgetunterlagen (Bundesfinanzgesetz und Teilheft). Diese werden auf der Home-
page des Bundesministeriums für Finanzen als Anhang zum Teilheft elektronisch bereitgestellt. Zu diesem Zwecke werden alle Detailbudgets 2. Ebene eines 

Detailbudgets 1. Ebene in einem eigenständigen Dokument zusammengefasst. 

 

 

Bundesvoranschlag  

 

Der Bundesvoranschlag (BVA) gliedert sich in den Ergebnis- und Finanzierungsvoranschlag: 

 

Im Ergebnisvoranschlag werden Erträge und Aufwendungen periodengerecht abgegrenzt veranschlagt; die Aufwandsober-

grenzen sind gesetzlich bindend für Globalbudgets. 

 

Im Finanzierungsvoranschlag werden Einzahlungen und Auszahlungen veranschlagt; die Auszahlungsobergrenzen sind gesetz-

lich bindend für Gesamthaushalt, Rubriken, Untergliederungen und Globalbudgets. 

 

 

Der Vermögenshaushalt wird nicht budgetiert, er entspricht der Bilanz.  

 

Die einzelnen Voranschläge sind in Mittelverwendungs- und Mittelaufbringungsgruppen gemäß §§ 30 und 33 BHG 2013 ge-

gliedert.   

Aufgabenbereiche 

16 Allgemeine öffentliche Verwaltung 

17 Staatsschuldentransaktionen 

25 Verteidigung 

31 Polizei 

33 Gerichte 

34 Justizvollzug 

36 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 

42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd 

45 Verkehr 

49 Wirtschaftliche Angelegenheiten 

56 Umweltschutz 

61 Wohnungswesen 

76 Gesundheitswesen 

82 Kultur 

84 Religiöse und andere  

 Gemeinschaftsangelegenheiten 

86 Sport 

91 Elementar- und Primärbereich 

92 Sekundarbereich 

94 Tertiärbereich 

98 Bildungswesen 

99 Grundlagen-, angewandte Forschung und  

 experimentelle Entwicklung 

09 Soziale Sicherung 
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Wirkungsorientierung im Budget 

Erstmals wird systematisch dargestellt, was mit den Budgetmitteln an Ergebnissen erreicht werden soll. Jedes Ministerium legt 

Rechenschaft ab. 

Weil neben liquiden Mitteln auch der Ressourcenverbrauch und die damit zu erreichenden Ziele dargestellt werden, verbessert 

sich die Aussagekraft des Budgets. Durch die neue Budgetgliederung mit Global- und Detailbudgets verbessert sich darüber 

hinaus auch die Übersichtlichkeit des Budgets. 

 

 

Elemente des neuen Veranschlagungs- und Verrechnungssystems des Bundes 

 

 
  

= 

Finanzierungsvoranschlag 

+ 

Finanzierungsrechnung 

= 

Ergebnisvoranschlag 

+ 

Ergebnisrechnung 

Mittelverwendungsgruppen: 

- Personalaufwand 

- Transferaufwand 

- betrieblicher Sachaufwand 

- Finanzaufwand 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Mittelaufbringungsgruppen: 

- Erträge aus der operativen Verwal- 

  tungstätigkeit und Transfers 

- Finanzerträge 

Mittelverwendungsgruppen: 

Auszahlungen 

- aus der operativen Verwaltungs- 

  tätigkeit 

- aus Transfers 

- aus der Investitionstätigkeit 

- aus der Gewährung von Darlehen  

  sowie gewährten Vorschüssen 

- aus der Tilgung von Finanzschulden 

- aus der Tilgung von vorübergehend  

  zur Kassenstärkung eingegangenen  

  Geldverbindlichkeiten 

- infolge eines Kapitalaustausches bei  

  Währungstauschverträgen 

- für den Erwerb von Finanzanlagen 

 

Mittelaufbringungsgruppen: 

Einzahlungen 

- aus der operativen Verwaltungstätig- 

  keit und Transfers 

- aus der Investitionstätigkeit 

- aus der Rückzahlung von Darlehen 

  sowie gewährten Vorschüssen 

- aus der Aufnahme von Finanz- 

  schulden 

- aus der Aufnahme von vorübergehend  

  zur Kassenstärkung eingegangenen  

  Geldverbindlichkeiten 

- infolge eines Kapitalaustausches bei  

  Währungstauschverträgen 

- aus dem Abgang von Finanzanlagen 

= 

Vermögensrechnung 

Ergebnishaushalt  

(entspricht der Gewinn- 

und Verlustrechnung) 

Finanzierungshaushalt (ent-

spricht der Geldflussrechnung) 

Vermögenshaushalt  

(entspricht der Bilanz) 

Gesamthaushalt 



4 

 

Budgetstruktur und Organisation der Haushaltsführung 
Untergliederung 46 Finanzmarktstabilität 

 

Globalbudget Bezeichnung Globalbudget Verantwortliche Organisationseinheit in Funktion des 

haushaltsleitenden Organs 

46.01 Finanzmarktstabilität Leiter/Leiterin der Sektion I 

VA-Stelle 

Detailbudget 

Bezeichnung Detailbudget Haushaltsführende Stelle 

46.01.01 Partizipations-Kapitalbeteiligungen Leiter/Leiterin der Abteilung I/5 

46.01.02 Haftungen (fix) Leiter/Leiterin der Abteilung III/6 

46.01.03 Haftungen (variabel) Leiter/Leiterin der Abteilung III/6 

 

Wesentliche Veränderungen zum Vorjahr 

Gegenüber dem Vorjahr wurde keine Änderung in der Budgetstruktur und Organisation der Haushaltsführung vorgenommen.   
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Untergliederung 46 Finanzmarktstabilität 

(Beträge in Millionen Euro) 

 

Leitbild: 

Wir sichern die Stabilität des österreichischen Finanzsektors, der ohne staatliche Unterstützung gestärkt am Markt agiert und 

im internationalen Wettbewerb gut positioniert ist. 

 

Finanzierungsvoranschlag- Obergrenze BVA BVA Erfolg 

Allgemeine Gebarung BFRG 2014 2013 2012 

Einzahlungen  2.431,126 1.246,907 512,533 

Auszahlungen fix 1.631,588 1.631,588 1.088,640 1.753,716 

Auszahlungen variabel 200,002 200,002 1.340,610 133,693 

Summe Auszahlungen 1.831,590 1.831,590 2.429,250 1.887,410 

Nettofinanzierungsbedarf (Bundesfin.)  599,536 -1.182,343 -1.374,877 

 

Ergebnisvoranschlag BVA BVA Erfolg 

 2014 2013 2012 

Erträge 320,823 361,803  

Aufwendungen 1.631,358 1.095,939  

Nettoergebnis -1.310,535 -734,136  

 

Angestrebte Wirkungsziele: 

 

Wirkungsziel 1: 

Stabilisierung der Banken und allgemein des Finanzsektors nach erfolgtem Ausstieg aus den öffentlichen 

Unterstützungsmaßnahmen. 

Warum dieses Wirkungsziel? 

Die Krise hat ein unterstützendes Eingreifen des Staates erfordert, ohne das die Stabilität des österreichischen Finanzsektors 

nicht gegeben wäre. Es ist aber nicht die Aufgabe des Staates über einen längeren Zeitraum in den Markt einzugreifen. Es ist 

daher erforderlich, dass Banken, die Partizipationskapital (PS-Kapital/Part.Kap.) gezeichnet haben, das erforderliche Eigenka-

pital wieder am Markt aufnehmen bzw. über Unternehmenserfolge erwirtschaften. 

Wie wird dieses Wirkungsziel verfolgt? 

- Vertragliche Ausgestaltung, die vorzeitigen Ausstieg aus der staatlichen Unterstützung attraktiv macht (Anstieg der Divi-

denden, Auflagen) 

- Nichtanrechnung des staatlichen Partizipationskapitals als bankaufsichtliches Eigenkapital ab dem 1. Jänner 2018 

- Erarbeitung von Strategien für Umstrukturierungen entlang den beihilferechtlichen Vorgaben 

Wie sieht Erfolg aus? 

  
Kennzahl 46.1.1 Ausständiges Partizipationskapital 

Berechnungs-

methode 

Abfrage Budgetstandsbericht 

Datenquelle BMF/Haushaltsverrechnungssystem des Bundes 

Entwicklung Istzustand 

2010 

Istzustand 

2011 

Istzustand 

2012 

Zielzustand 

2013 

Zielzustand 

2014 

Zielzustand 

2016 

nicht verfüg-

bar 

 

Part.Kap. 

4,800 Mrd. € 

100% 

Part.Kap. 

4,100 Mrd. € 

85% 

IST-Zustand 

2013: 

Part.Kap. 

3,475 Mrd. € 

72% 

Part.Kap. 

1,375 Mrd. € 

29% 

Part.Kap. 

1,375 Mrd. € 

29% 

Erläuterungen (optional):  

In der Berechnung wurde das nominell vom Bund gezeichnete Partizipationskapital unter Berücksichti-

gung der Kapitalherabsetzungen bei der Österreichischen Volksbanken AG (ÖVAG) und der Hypo-

Alpe-Adria Bank International AG (HBInt) von insg. 1,325 Mrd. € angesetzt. 

Der Kennzahlenlogik des BFG 2013 folgend wurde das Jahr 2011 als Ausgangswert mit 100% einge-

stellt. 
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I. Bundesvoranschlag Untergliederung 46 

(Beträge in Millionen Euro) 

 

Ergebnisvoranschlag BVA BVA Erfolg 

 2014 2013 2012 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit und Transfers 77,303 72,801  

Finanzerträge 243,520 289,002  

Erträge 320,823 361,803  

Transferaufwand 1.630,801 1.084,333  

Betrieblicher Sachaufwand 0,557 1,605  

Finanzaufwand  10,001  

Aufwendungen 1.631,358 1.095,939  

hievon variabel 0,001 4,002  

Nettoergebnis -1.310,535 -734,136  

 

Finanzierungsvoranschlag- BVA BVA Erfolg 

Allgemeine Gebarung 2014 2013 2012 

Einzahlungen aus der operativen Verwaltungstätigkeit und 

Transfers 331,123 372,903 512,533 

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 2.100,001 874,002  

Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen sowie ge-

währten Vorschüssen 0,002 0,002  

Einzahlungen (allgemeine Gebarung) 2.431,126 1.246,907 512,533 

Auszahlungen aus der operativen Verwaltungstätigkeit 0,785 11,806 2,388 

Auszahlungen aus Transfers 1.630,801 1.080,833 612,328 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,002 0,002 1.139,000 

Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen sowie gewähr-

ten Vorschüssen 200,002 1.336,609 133,693 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung) 1.831,590 2.429,250 1.887,410 

hievon variabel 200,002 1.340,610 133,693 

Nettogeldfluss 599,536 -1.182,343 -1.374,877   
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Bundesvoranschlag 2014 

 

I.A Aufteilung auf Globalbudgets 
Untergliederung 46 Finanzmarktstabilität 

(Beträge in Millionen Euro) 

 

Ergebnisvoranschlag UG 46 GB 46.01 

 Finanz-

marktstabi-

lit. 

Finanz-

marktstabi-

lit. 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätig-

keit und Transfers 77,303 77,303 

Finanzerträge 243,520 243,520 

Erträge 320,823 320,823 

Transferaufwand 1.630,801 1.630,801 

Betrieblicher Sachaufwand 0,557 0,557 

Aufwendungen 1.631,358 1.631,358 

hievon variabel 0,001 0,001 

Nettoergebnis -1.310,535 -1.310,535 

   

Finanzierungsvoranschlag- UG 46 GB 46.01 

Allgemeine Gebarung Finanz-

marktstabi-

lit. 

Finanz-

marktstabi-

lit. 

Einzahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit und Transfers 331,123 331,123 

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 2.100,001 2.100,001 

Einzahlungen aus der Rückzahlung von Dar-

lehen sowie gewährten Vorschüssen 0,002 0,002 

Einzahlungen (allgemeine Gebarung) 2.431,126 2.431,126 

Auszahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit 0,785 0,785 

Auszahlungen aus Transfers 1.630,801 1.630,801 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,002 0,002 

Auszahlungen aus der Gewährung von Darle-

hen sowie gewährten Vorschüssen 200,002 200,002 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung) 1.831,590 1.831,590 

hievon variabel 200,002 200,002 

Nettogeldfluss 599,536 599,536   
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Bundesvoranschlag 2014 

 

I.C Detailbudgets 

46.01 Finanzmarktstabilität 

Aufteilung auf Detailbudgets 

(Beträge in Millionen Euro) 

 

Ergebnisvoranschlag GB 46.01 DB 46.01.01 DB 46.01.02 DB 46.01.03 

 Finanz-

marktstabi-

lit. 

Partizip-

Kapitalbet 

Haftungen 

(fix) 

Haftungen 

(variabel) 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätig-

keit und Transfers 77,303 0,001 77,300 0,002 

Finanzerträge 243,520 243,520   

Erträge 320,823 243,521 77,300 0,002 

Transferaufwand 1.630,801 1.630,801   

Betrieblicher Sachaufwand 0,557 0,004 0,552 0,001 

Aufwendungen 1.631,358 1.630,805 0,552 0,001 

hievon variabel 0,001   0,001 

Nettoergebnis -1.310,535 -1.387,284 76,748 0,001 

     

Finanzierungsvoranschlag- GB 46.01 DB 46.01.01 DB 46.01.02 DB 46.01.03 

Allgemeine Gebarung Finanz-

marktstabi-

lit. 

Partizip-

Kapitalbet 

Haftungen 

(fix) 

Haftungen 

(variabel) 

Einzahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit und Transfers 331,123 243,521 87,600 0,002 

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 2.100,001 2.100,001   

Einzahlungen aus der Rückzahlung von Dar-

lehen sowie gewährten Vorschüssen 0,002 0,001  0,001 

Einzahlungen (allgemeine Gebarung) 2.431,126 2.343,523 87,600 0,003 

Auszahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit 0,785 0,004 0,780 0,001 

Auszahlungen aus Transfers 1.630,801 1.630,801   

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,002 0,002   

Auszahlungen aus der Gewährung von Darle-

hen sowie gewährten Vorschüssen 200,002 0,001  200,001 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung) 1.831,590 1.630,808 0,780 200,002 

hievon variabel 200,002   200,002 

Nettogeldfluss 599,536 712,715 86,820 -199,999   
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I.C Detailbudgets 
46.01.01 Partizipations-Kapitalbeteiligungen 

Erläuterungen 
 

Globalbudget 46.01 Finanzmarktstabilität 

 

Detailbudget 46.01.01 Partizipations-Kapitalbeteiligungen 

Haushaltsführende Stelle: Leiter/Leiterin der Abteilung I/5 

 

Ziele 

 

Ziel 1 

Die Stabilisierung der Banken 

 

Maßnahmen inklusive Gleichstellungsmaßnahme/n 

 

Beitrag zu 

Wirkungs-

ziel/en 

Wie werden die Wirkungsziele 

verfolgt? Maßnahmen: 

Wie sieht Erfolg aus? Meilen-

steine/Kennzahlen für 2014 

Istzustand (Ausgangspunkt der 

Planung für 2014) 

1 Stützung der systemrelevanten 

Banken durch Rekapitalisie-

rungsmaßnahmen in Form von 

Zeichnung Aktienkapital, Zufüh-

rung von Gesellschafterzuschüs-

sen, Zeichnung von Partizipati-

onskapital im Rahmen des Fi-

nanzmarktstabilitätsgesetzes 

(FinStaG) 

Die Banken, die das Bankenpaket 

in Anspruch genommen haben, 

sind nicht auf neue staatliche 

Unterstützung angewiesen. Sie 

weisen ein nachhaltiges Ge-

schäftsmodell auf. 

Banken, bei denen der Staat Par-

tizipationskapital gezeichnet hat, 

sind in der Lage, Dividenden zu 

zahlen  

IST-Zustand 2013: 

Bundesbeteiligungen: HBInt 

100%; Kommunalkredit Austria 

AG 99,78%; KA Finanz AG 

100%; ÖVAG 43,3%; 

Partizipationskapital: RBI 

1.750,000.000 EUR; Erste Group 

Bank 0 EUR; Volksbanken AG; 

300,000.000 EUR; BAWAG 

350,000.000 EUR, HBInt 

1.075,111.072,55 EUR 

 

 

Erläuterungen zum Budget 

 

- Wesentliche Rechtsgrundlagen der Mittelaufbringungen und -verwendungen 

Finanzmarktstabilitätsgesetz (FinStaG; BGBl. I Nr. 136/2008),  

Interbankmarktstärkungsgesetz (IBSG; BGBl. I Nr. 136/2008)  

Unternehmensliquiditätsstärkungsgesetz (ULSG BGBl. I Nr. 100/2009) 

- Mittelaufbringung und –verwendungsschwerpunkte inkl. Angaben von besonderer Budget- und Steuerungsrele-

vanz (§ 43 Abs. 3 Z. 7 BHG 2013) 

 

Im BVA 2014 werden Gesellschafterzuschüsse iHv. 1,5 Mrd. EUR an verstaatlichte Banken zur Erfüllung der regulatorischen 

Mindesteigenmittelerfordernisse bei diesem Detailbudget angesetzt. Darüber hinaus sind 2,8 Mio. EUR Pauschalentgelt für 

Treuhandtätigkeiten an die Finanzmarktbeteiligung Aktiengesellschaft des Bundes (FIMBAG) sowie 128 Mio. EUR an 

zweckgebundenen Auszahlungen veranschlagt.  

Als Einzahlungen sind Dividendenerträge für das Partizipationskapital angesetzt. 

 

Mit Beschlussfassung vom 27. Oktober 2008 hat die Bundesregierung ein Gesetzespaket zur Bewältigung der Finanzmarktkri-

se beschlossen (BGBl. I Nr. 136/2008). Dieses Gesetzespaket enthält vier Themenschwerpunkte, die Belebung des Interban-

kenmarktes, die Stärkung und Stabilisierung einzelner Institute, die Förderung des Vertrauens in die Finanzmärkte und die 

Stärkung der Aufsicht. 

 

Die damit im Zusammenhang stehenden Gesetze sehen eine Reihe von Maßnahmen vor, die es dem Bund ermöglichen, einem 

betroffenen Unternehmen, das in Liquiditätsprobleme oder sonstige krisenhafte Entwicklungen geraten ist, rasch und effektiv 

die erforderliche Unterstützung in Form von Haftungsübernahmen oder Kapitalzufuhr zu gewähren. Das Finanzmarktstabili-

tätsgesetz (FinStaG; BGBl. I Nr. 136/2008) regelt die Stärkung und Stabilisierung einzelner Institute – bei Kreditinstituten und 

Versicherungsunternehmen. Maßnahmen gemäß FinStaG können sowohl Bilanzstützungsmaßnahmen als auch Eigenkapital-

maßnahmen sein. 

 

Für die Umsetzung der Maßnahmen wurde die (FIMBAG) – eine Tochtergesellschaft der ÖIAG – gegründet.  

- Erläuterungen der wesentlichen Veränderungen gegenüber dem Vorjahr (§ 43 Abs. 1 Z. 4 BHG 2013) 
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Bundesvoranschlag 2014 

 

Die höheren Einzahlungen resultieren aus den Rückzahlungen des Partizipationskapitals von Raiffeisenbank International 

(RBI) und BAWAG P.S.K.   
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Bundesvoranschlag 2014 

 

I.C Detailbudgets 

Detailbudget 46.01.01 Partizipations-Kapitalbeteiligungen 

(Beträge in Euro) 

 

Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA Erfolg 

  2014 2013 2012 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit 

und Transfers     

Sonstige Erträge 49 1.000 1.000  

Übrige sonstige Erträge 49 1.000 1.000  

Summe Erträge aus der operativen Verwaltungs-

tätigkeit und Transfers  1.000 1.000  

hievon finanzierungswirksam  1.000 1.000  

Finanzerträge     

Erträge aus Zinsen 49  1.000  

Dividenden und ähnliche Gewinnausschüttungen 49 243,520.000 289,001.000  

Summe Finanzerträge  243,520.000 289,002.000  

hievon finanzierungswirksam  243,520.000 289,002.000  

Erträge  243,521.000 289,003.000  

hievon finanzierungswirksam  243,521.000 289,003.000  

Transferaufwand     

Aufwand für Transfers an Unternehmen 49 1.630,801.000 1.080,833.000  

Aufwand für Transfers an Unternehmen 49 1.630,801.000 1.080,833.000  

Summe Transferaufwand  1.630,801.000 1.080,833.000  

hievon finanzierungswirksam  1.630,801.000 1.080,833.000  

Betrieblicher Sachaufwand     

Aufwand für Werkleistungen 49 1.000 1.000  

Sonstiger betrieblicher Sachaufwand 49 3.000 3.000  

Aufwand aus Währungsdifferenzen 49 2.000 2.000  

Übriger sonstiger betrieblicher Sachaufwand 49 1.000 1.000  

Summe Betrieblicher Sachaufwand  4.000 4.000  

hievon finanzierungswirksam  4.000 4.000  

Finanzaufwand     

Aufwendungen aus Zinsen 16  6,000.000  

Summe Finanzaufwand   6,000.000  

hievon finanzierungswirksam   6,000.000  

Aufwendungen  1.630,805.000 1.086,837.000  

hievon finanzierungswirksam  1.630,805.000 1.086,837.000  

Nettoergebnis  -1.387,284.000 -797,834.000  

hievon finanzierungswirksam  -1.387,284.000 -797,834.000    
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Bundesvoranschlag 2014 

 

I.C Detailbudgets 

Detailbudget 46.01.01 Partizipations-Kapitalbeteiligungen 

(Beträge in Euro) 

 

Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA Erfolg 

Allgemeine Gebarung  2014 2013 2012 

Einzahlungen aus der operativen Verwaltungstä-

tigkeit und Transfers     

Einzahlungen aus Finanzerträgen 49 243,520.000 289,002.000 289,070.000,00 

Einzahlungen aus Erträgen aus Zinsen 49  1.000  

Einzahlungen aus Dividenden und ähnlichen Ge-

winnausschüttungen 49 243,520.000 289,001.000 289,070.000,00 

Sonstige Einzahlungen 49 1.000 1.000 4,000.000,00 

Einzahlungen aus Geldstrafen 49   4,000.000,00 

Übrige sonstige Einzahlungen 49 1.000 1.000  

Summe Einzahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit und Transfers  243,521.000 289,003.000 293,070.000,00 

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit     

Einzahlungen aus der Veräußerung von Beteili-

gungen 49 2.100,001.000 874,002.000  

Summe Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit  2.100,001.000 874,002.000  

Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 

sowie gewährten Vorschüssen     

Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darle-

hen 49 1.000 1.000  

Einzahlungen aus Forderungen aus gewährten Dar-

lehen an Beteiligungen 49 1.000 1.000  

Summe Einzahlungen aus der Rückzahlung von 

Darlehen sowie gewährten Vorschüssen  1.000 1.000  

Einzahlungen (allgemeine Gebarung)  2.343,523.000 1.163,006.000 293,070.000,00 

Auszahlungen aus der operativen Verwaltungstä-

tigkeit     

Auszahlungen aus Werkleistungen 49 1.000 1.000  

Auszahlungen aus sonstigem betrieblichen 

Sachaufwand 49 3.000 3.000 6.356,25 

Auszahlungen aus Währungsdifferenzen 49 2.000 2.000 1.356,25 

Auszahlungen aus übrigem sonstigen betrieblichen 

Sachaufwand 49 1.000 1.000 5.000,00 

Auszahlungen aus Finanzaufwand 16  6,000.000  

Auszahlungen aus Aufwendungen aus Zinsen 16  6,000.000  

Summe Auszahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit  4.000 6,004.000 6.356,25 

Auszahlungen aus Transfers     

Auszahlungen aus Transfers an Unternehmen 49 1.630,801.000 1.080,833.000 612,328.295,00 

Auszahlungen aus Transfers an Unternehmen 49 1.630,801.000 1.080,833.000 612,328.295,00 

Auszahlungen aus Transfers an übrige Unternehmen 

(ohne Bundesbeteiligung) 49 130,800.000 130,832.000 2,700.000,00 

Summe Auszahlungen aus Transfers  1.630,801.000 1.080,833.000 612,328.295,00 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit     

Auszahlungen aus dem Zugang von Beteiligun-

gen 49 2.000 2.000 1.138,999.999,27 

Summe Auszahlungen aus der Investitionstätig-

keit  2.000 2.000 1.138,999.999,27 

Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen 

sowie gewährten Vorschüssen     

Auszahlungen aus der Gewährung von Darle-

hen 49 1.000 1.000  

Auszahlungen aus Forderungen aus gewährten 

Darlehen an Beteiligungen 49 1.000 1.000  
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Bundesvoranschlag 2014 

 

I.C Detailbudgets 

Detailbudget 46.01.01 Partizipations-Kapitalbeteiligungen 

(Beträge in Euro) 

 

Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA Erfolg 

Allgemeine Gebarung  2014 2013 2012 

Summe Auszahlungen aus der Gewährung von 

Darlehen sowie gewährten Vorschüssen  1.000 1.000  

Auszahlungen (allgemeine Gebarung)  1.630,808.000 1.086,840.000 1.751,334.650,52 

Nettogeldfluss  712,715.000 76,166.000 -1.458,264.650,52   



14 

Bundesvoranschlag 2014 

 

I.C Detailbudgets 
46.01.02 Haftungen (fix) 

Erläuterungen 
 

Globalbudget 46.01 Finanzmarktstabilität 

 

Detailbudget 46.01.02 Haftungen (fix) 

Haushaltsführende Stelle: Leiter/Leiterin der Abteilung III/6 

 

Ziele 

 

Ziel 1 

Professionelle Gestionierung der Bundeshaftungen gemäß Interbankmarktstärkungsgesetz (IBSG), 

Finanzmarktstabilitätsgesetz (FinStaG), Unternehmensliquiditätsstärkungsgesetz (ULSG) 

 

Maßnahmen inklusive Gleichstellungsmaßnahme/n 

 

Beitrag zu 

Wirkungs-

ziel/en 

Wie werden die Wirkungsziele 

verfolgt? Maßnahmen: 

Wie sieht Erfolg aus? Meilen-

steine/Kennzahlen für 2014 

Istzustand (Ausgangspunkt der 

Planung für 2014) 

1 Laufendes Budgetcontrolling 

sowie aktive Mitwirkung an ei-

nem aussagekräftigen Risikoma-

nagement 

Dem Bundesvoranschlag wird 

weitestgehend entsprochen 

IST-Zustand 2012: Das Budget- 

und Risikocontrolling hat einen 

hohen Stellenwert 

1 Weitest möglicher Ausgleich der 

übernommenen Risiken durch ein 

adäquates Haftungsentgelt sowie 

durch ein zeitgerechtes, effektives 

und effizientes Auflagencontrol-

ling 

Haftungen werden gegen ein 

beihilfenrechtskonformes Garan-

tieentgelt übernommen und somit 

das Risiko entsprechend abgegol-

ten und es wird dem Bundesvor-

anschlag entsprochen 

IST-Zustand 2012: Haftungsent-

gelte entsprechen dem EU-

Beihilfenrecht und werden wei-

testgehend risikoadäquat bemes-

sen und eingehoben 

 

 

Erläuterungen zum Budget 

 

- Wesentliche Rechtsgrundlagen der Mittelaufbringungen und -verwendungen 

Finanzmarktstabilitätsgesetz (FinStaG; BGBl. I Nr. 136/2008),  

Interbankmarktstärkungsgesetz (IBSG; BGBl. I Nr. 136/2008)  

Unternehmensliquiditätsstärkungsgesetz (ULSG BGBl. I Nr. 100/2009)  

- Mittelaufbringung und –verwendungsschwerpunkte inkl. Angaben von besonderer Budget- und Steuerungsrele-

vanz (§ 43 Abs. 3 Z. 7 BHG 2013) 

In diesem Detailbudget werden die Haftungsentgelte gemäß FinStaG, IBSG und ULSG verrechnet. 

Das ULSG ist am 24. August 2009 in Kraft und mit 31. Dezember 2010 außer Kraft getreten. Mit der Abwicklung des ULSG 

wurde die Oesterreichische Kontrollbank (OeKB) betraut. Als Aufwandsentschädigung erhält die OeKB ein gestaffeltes Ent-

gelt aus den Einnahmen. Weiters werden in diesem DB alle Haftungsentgelte mit folgenden Gesetzen gebucht: IBSG, FinStaG 

und ULSG. 

- Erläuterungen der wesentlichen Veränderungen gegenüber dem Vorjahr (§ 43 Abs. 1 Z. 4 BHG 2013) 

Da keine neuen Haftungen gemäß ULSG mehr übernommen werden, verringert sich der BVA aufgrund der laufenden Tilgun-

gen.   
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Bundesvoranschlag 2014 

 

I.C Detailbudgets 

Detailbudget 46.01.02 Haftungen (fix) 

(Beträge in Euro) 

 

Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA Erfolg 

  2014 2013 2012 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit 

und Transfers     

Erträge aus Kostenbeiträgen und Gebühren 49 77,300.000   

Summe Erträge aus der operativen Verwaltungs-

tätigkeit und Transfers  77,300.000   

hievon finanzierungswirksam  77,300.000   

Erträge  77,300.000   

hievon finanzierungswirksam  77,300.000   

Transferaufwand     

Aufwand für sonstige Transfers  49  3,500.000  

Aufwand aus der Dotierung von Rückstellungen 

für Haftungen 49  3,500.000  

Summe Transferaufwand   3,500.000  

Betrieblicher Sachaufwand     

Aufwand für Werkleistungen 49 552.000 1,600.000  

Summe Betrieblicher Sachaufwand  552.000 1,600.000  

hievon finanzierungswirksam  552.000 1,600.000  

Aufwendungen  552.000 5,100.000  

hievon finanzierungswirksam  552.000 1,600.000  

Nettoergebnis  76,748.000 -5,100.000  

hievon finanzierungswirksam  76,748.000 -1,600.000    
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Bundesvoranschlag 2014 

 

I.C Detailbudgets 

Detailbudget 46.01.02 Haftungen (fix) 

(Beträge in Euro) 

 

Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA Erfolg 

Allgemeine Gebarung  2014 2013 2012 

Einzahlungen aus der operativen Verwaltungstä-

tigkeit und Transfers     

Einzahlungen aus Kostenbeiträgen und Gebüh-

ren 49 87,600.000  219,462.763,68 

Summe Einzahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit und Transfers  87,600.000  219,462.763,68 

Einzahlungen (allgemeine Gebarung)  87,600.000  219,462.763,68 

Auszahlungen aus der operativen Verwaltungstä-

tigkeit     

Auszahlungen aus Werkleistungen 49 780.000 1,800.000 2,381.471,93 

Summe Auszahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit  780.000 1,800.000 2,381.471,93 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung)  780.000 1,800.000 2,381.471,93 

Nettogeldfluss  86,820.000 -1,800.000 217,081.291,75   
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Bundesvoranschlag 2014 

 

I.C Detailbudgets 
46.01.03 Haftungen (variabel) 

Erläuterungen 
 

Globalbudget 46.01 Finanzmarktstabilität 

 

Detailbudget 46.01.03 Haftungen (variabel) 

Haushaltsführende Stelle: Leiter/Leiterin der Abteilung III/6 

 

Ziele 

 

Ziel 1 

Professionelle Gestionierung der Bundeshaftungen gemäß Interbankmarktstärkungsgesetz (IBSG), 

Finanzmarktstabilitätsgesetz (FinStaG), Unternehmensliquiditätsstärkungsgesetz (ULSG) 

 

Maßnahmen inklusive Gleichstellungsmaßnahme/n 

 

Beitrag zu 

Wirkungs-

ziel/en 

Wie werden die Wirkungsziele 

verfolgt? Maßnahmen: 

Wie sieht Erfolg aus? Meilen-

steine/Kennzahlen für 2014 

Istzustand (Ausgangspunkt der 

Planung für 2014) 

1 Sichern der rechtzeitigen Auszah-

lungen aus den Verpflichtungen 

gemäß Interbankmarktstärkungs-

gesetz (IBSG), Finanzmarktstabi-

litätsgesetz (FinStaG) undUnter-

nehmensliquiditätsstärkungsge-

setz (ULSG) 

Professionelle Abwicklung von 

ULSG und IBSG. Effiziente Ges-

tionierung der Haftungen unter 

Berücksichtigung der Interessen 

des Bundes 

IST-Zustand 2012: Keine neuen 

Haftungsübernahmen aufgrund 

der Abreifung von IBSG und 

ULSG. Der Haftungsstand für 

Kapital gem. FinStaG beträgt zum 

01.01.2013 EUR 

3.947.614.955,60 

 

 

Erläuterungen zum Budget 

 

- Wesentliche Rechtsgrundlagen der Mittelaufbringungen und -verwendungen 

Finanzmarktstabilitätsgesetz (FinStaG; BGBl. I Nr. 136/2008),  

Interbankmarktstärkungsgesetz (IBSG; BGBl. I Nr. 136/2008)  

Unternehmensliquiditätsstärkungsgesetz (ULSG BGBl. I Nr. 100/2009)  

- Mittelaufbringung und –verwendungsschwerpunkte inkl. Angaben von besonderer Budget- und Steuerungsrele-

vanz (§ 43 Abs. 3 Z. 7 BHG 2013) 

In diesem Detailbudget werden Auszahlungen und Einzahlungen dargestellt, die gemäß den Bestimmungen des § 12 Abs. 5 Z 

2 lit b BHG 2013 als „variabel“ verrechnet werden müssen. 

- Erläuterungen der wesentlichen Veränderungen gegenüber dem Vorjahr (§ 43 Abs. 1 Z. 4 BHG 2013) 

Die Abweichung begründet sich durch den Wegfall der Veranschlagungen des Besserungsscheins betreffend die KA Finanz 

AG.    
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Bundesvoranschlag 2014 

 

I.C Detailbudgets 

Detailbudget 46.01.03 Haftungen (variabel) 

(Beträge in Euro) 

 

Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA Erfolg 

  2014 2013 2012 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit 

und Transfers     

Erträge aus Kostenbeiträgen und Gebühren 49 2.000 72,800.000  

Summe Erträge aus der operativen Verwaltungs-

tätigkeit und Transfers  2.000 72,800.000  

hievon finanzierungswirksam  2.000 72,800.000  

Erträge  2.000 72,800.000  

hievon finanzierungswirksam  2.000 72,800.000  

Betrieblicher Sachaufwand     

Aufwand für Werkleistungen 16 1.000 1.000  

Summe Betrieblicher Sachaufwand  1.000 1.000  

hievon finanzierungswirksam  1.000 1.000  

Finanzaufwand     

Aufwendungen aus Zinsen 16  4,001.000  

Summe Finanzaufwand   4,001.000  

hievon finanzierungswirksam   4,001.000  

Aufwendungen  1.000 4,002.000  

hievon variabel  1.000 4,002.000  

hievon finanzierungswirksam  1.000 4,002.000  

hievon variabel und finanzierungswirksam  1.000 4,002.000  

Nettoergebnis  1.000 68,798.000  

hievon finanzierungswirksam  1.000 68,798.000    
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I.C Detailbudgets 

Detailbudget 46.01.03 Haftungen (variabel) 

(Beträge in Euro) 

 

Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA Erfolg 

Allgemeine Gebarung  2014 2013 2012 

Einzahlungen aus der operativen Verwaltungstä-

tigkeit und Transfers     

Einzahlungen aus Kostenbeiträgen und Gebüh-

ren 49 2.000 83,900.000  

Summe Einzahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit und Transfers  2.000 83,900.000  

Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 

sowie gewährten Vorschüssen     

Einzahlungen aus Forderungsabbau bei Haf-

tungen 49 1.000 1.000  

Einzahlungen aus Forderungen aus Finanzhaftun-

gen 49 1.000 1.000  

Summe Einzahlungen aus der Rückzahlung von 

Darlehen sowie gewährten Vorschüssen  1.000 1.000  

Einzahlungen (allgemeine Gebarung)  3.000 83,901.000  

Auszahlungen aus der operativen Verwaltungstä-

tigkeit     

Auszahlungen aus Werkleistungen 16 1.000 1.000  

Auszahlungen aus Finanzaufwand 16  4,001.000  

Auszahlungen aus Aufwendungen aus Zinsen 16  4,001.000  

Summe Auszahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit  1.000 4,002.000  

Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen 

sowie gewährten Vorschüssen     

Auszahlungen bei Haftungen 49 200,001.000 1.336,608.000 133,693.446,66 

Auszahlungen aus Forderungen aus Finanzhaftun-

gen 49 200,001.000 1.336,608.000 133,693.446,66 

Summe Auszahlungen aus der Gewährung von 

Darlehen sowie gewährten Vorschüssen  200,001.000 1.336,608.000 133,693.446,66 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung)  200,002.000 1.340,610.000 133,693.446,66 

hievon variabel  200,002.000 1.340,610.000 133,693.446,66 

Nettogeldfluss  -199,999.000 -1.256,709.000 -133,693.446,66   
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I.C Detailbudgets 
Untergliederung 46 Finanzmarktstabilität 

Investitionsveranschlagung 
(Beträge in Millionen Euro) 

 

Investitionsveranschlagung Finanzierungs-

voranschlag 

Bestands-

veränderungen 

Geldfluss aus der Investitionstätigkeit   

Einzahlungen aus der Veräußerung von Beteiligungen 2.100,001  

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 2.100,001  

Auszahlungen aus dem Zugang von Beteiligungen 0,002  

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,002  

Geldfluss aus der Gewährung und Rückzahlung von Darlehen sowie 

gewährten Vorschüssen   

Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 0,002  

Einzahlungen aus Forderungen aus gewährten Darlehen an Beteiligun-

gen 0,001  

Einzahlungen aus Forderungen aus Finanzhaftungen 0,001  

Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen sowie gewährten 

Vorschüssen 0,002  

Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen 200,002  

Auszahlungen aus Forderungen aus gewährten Darlehen an Beteili-

gungen 0,001  

Auszahlungen aus Forderungen aus Finanzhaftungen 200,001  

Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen sowie gewährten 

Vorschüssen 200,002    
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I.D Summarische Aufgliederung des Ergebnisvoranschlages nach Mittelverwendungs- und Mittel-
aufbringungsgruppen und Aufgabenbereichen 

Untergliederung 46 Finanzmarktstabilität 

(Beträge in Millionen Euro) 

 

Mittelverwendungs- & Mittelaufbrin-

gungsgruppen 

Aufgabenbereiche 

 Summe 16 49 

Erträge aus der operativen Vwt u. Transfers 77,303  77,303 

Finanzerträge 243,520  243,520 

Erträge 320,823  320,823 

Transferaufwand 1.630,801  1.630,801 

Betrieblicher Sachaufwand 0,557 0,001 0,556 

Aufwendungen 1.631,358 0,001 1.631,357 

Nettoergebnis -1.310,535 -0,001 -1.310,534   
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I.E Summarische Aufgliederung des Finanzierungsvoranschlages nach Mittelverwendungs- und 
Mittelaufbringungsgruppen und Aufgabenbereichen 

Untergliederung 46 Finanzmarktstabilität 

(Beträge in Millionen Euro) 

 

Mittelverwendungs- & Mittelaufbrin-

gungsgruppen 

Aufgabenbereiche 

Allgemeine Gebarung Summe 16 49 

Einzahlungen aus der operativen Vwt u. 

Transfers 331,123  331,123 

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 2.100,001  2.100,001 

Einz.a.d.Rückz. v.Darlehen sowie 

gew.Vorschüssen 0,002  0,002 

Einzahlungen (allgemeine Gebarung) 2.431,126  2.431,126 

Ausz. aus der operativen Verwaltungstätigkeit 0,785 0,001 0,784 

Auszahlungen aus Transfers 1.630,801  1.630,801 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,002  0,002 

Ausz.aus der Gew.von Darl.sowie ge-

währ.Vorschüssen 200,002  200,002 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung) 1.831,590 0,001 1.831,589 

Nettogeldfluss 599,536 -0,001 599,537  
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I.F Anmerkungen und Abkürzungen 

 

 

 

Anmerkungen 
 

 

VA-Stelle Konto Anmerkung 

       
 

 

 

Abkürzungen 
 

 

FinStaG Finanzmarktstabilitätsgesetz 

IBSG Interbankmarktstärkungsgesetz 

ULSG Unternehmensliquiditätsstärkungsgesetz 

HBInt Hypo Alpe-Adria-Bank International AG 

ÖVAG Österreichische Volksbanken AG 

RBI Raiffeisen Bank International AG   
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II.A Übersicht über die zweckgebundene Gebarung 

(Beträge in Millionen Euro) 

 

VA-Stelle Konto Rücklagen-

kennziffer 

Bezeichnung der zweckgebun-

denen Gebarung 

Ergebnis-

voranschlag 

Finanzierungs-

voranschlag 

16.01.01 8323001 46010100400 Stabilitätsabgabe 128,000 128,000 

46.01.01 0810001    0,001 

 7525011   127,999 127,999 

   Saldo... 0,001 0,000  
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II.E Übersicht über Mittelaufbringungen und Mittelverwendungen von besonderer Budget- und 
Steuerungsrelevanz 

(Beträge in Millionen Euro) 

 

VA-Stelle Konto Bezeichnung 

Ergebnis-

voranschlag 

Finanzierungs-

voranschlag 

46.01.01  0890000 Partizipations-Kapitalbeteiligungen; Rückzahlung PS-

Kapital 0,000 2.100,000 

46.01.01 7510000 Vorsorge für eventuellen sonstigen Bedarf an Banken-

Kapitalisierungsmaßnahmen  1.500,000 1.500,000 

46.01.03 2616360 Haftungen (variabel); Garantie für die Hypo-Alpe-

Adria Bank International AG 0,000 200,000  






